
Liese Prokop

Landeshauptmann-Stellver-
treterin Niederösterreich
Geb. 1941 in Wien, Studium
Leibeserziehung und Biologie,
sportliche Karriere in der
Leichtathletik (u.a. Weltrekord

im Fünfkampf 1969), 1969 Abgeordnete
zum NÖ Landtag, 1981 Wechsel in die NÖ
Landesregierung, seit 1992 als erste Frau
Landeshauptmann-Stellvertreterin in Nie-
derösterreich.

Mag. Karl Fakler

stv. Landesgeschäftsführer 
des AMS NÖ
Geb. 1954, Studium der Sozio-
logie und Nationalökonomie,
seit 1984 im Dienst der (dama-
ligen) Arbeitsmarktverwaltung,

seit 1994 stellvertretender Landesge-
schäftsführer des AMS NÖ, Zuständigkeit
für den operativen Geschäftsbereich.

Gabriele Gaukel

Medienpoint Werbe- 
und VerlagsgmbH
Geb. 1970 in Zwettl, Matura
der HLW Zwettl, Tätigkeit im
NÖ Pressehaus, Abteilung
Landeswerbung, 1991 Wech-

sel zu Fa. Medienpoint in Krems, Über-
nahme des Unternehmens 1995, seit Sep-
tember 2004 Bezirksvorsitzende von Frau
in der Wirtschaft Bezirksstelle Krems.

Dipl.-Ing. Wilhelm Hofmann

Voest Alpine Mechatronics
GmbH (Vatron)
Geb. 1964 in Linz, Studium
Maschinenbau, Sprecher der
Geschäftsführung der voest-

alpine Mechatronics GmbH (Vatron) seit
1998, Gesamtverantwortung für das erste
„industrielle Kompetenzzentrum für Mecha-
tronik und Automation (ikma)“ in Öster-
reich.

Nicole Katzenschlager

IBM Österreich
Geb. 1962 in Wien, Matu-
ra der Handelsakademie,
seit 1990 bei IBM tätig –
Projektleitung für Telearbeit
und Desk-Sharing. Projekt-

leitung des EURO-Project Office, seit 2002
Manager of Worldwide Platform Develop-
ment Center – BlueBase – IBM Österreich.

Andrea Linsmeier

Dynea Austria GmbH
Geb. 1961 in Melk, Studi-
um der Publizistik, seit
1987 im Personalmanage-
ment tätig, seit 1998 Lei-
tung der Bereiche Perso-

nal, Organisation und Kommunikation der
Dynea Austria GmbH in Krems, Ausbil-
dungen als Gesundheits-Coach und syste-
mischer Unternehmens-Coach.

NR Herta Mikesch

Abgeordnete zum Natio-
nalrat, Obfrau der WK-
Bezirksstelle Melk 
Geb. 1960 in Ybbs a.d.
Donau, Inhaberin d. Firma
Lehner Leisten (Übernah-

me des elterlichen Betriebs 1985), seit 1999
Obfrau der Bezirksgruppe Melk des ÖWB,
Ausschussmitglied in der „Landesinnung
für Tischler“ und der „Landesinnung für
Holz- und Baustoffhandel“, seit 2003 Natio-
nalratsabgeordnete.

17:30 - 17:45 Begrüßung, Eröffnung
LH Stv. Liese Prokop, Land Niederösterreich
Mag. Karl Fakler, AMS Niederösterreich

17:45 - 17:55 Vorstellung gendernow
Mag.a Helene Schiffbänker, Joanneum Research / gendernow

17:55 - 18:10 Doppelconférence: Vorurteile und Chancen in Unternehmen 
Mag.a Renata Schmidtkunz, ORF
Mag.a Birgit Woitech, Joanneum Research / gendernow

18:10 - 19:30 Podiumsdiskussion:
Warum Chancengleichheit von Frauen und Männern 
Unternehmen nützt – Erfahrungen aus 
Betrieben und Institutionen
• LH Stv. Liese Prokop, Land Niederösterreich
• Mag. Karl Fakler, AMS Niederösterreich
• Gabriele Gaukel, Medienpoint Werbe- und VerlagsgmbH
• Dipl.-Ing. Wilhelm Hofmann, Voest-Alpine Mechatronics GmbH - 

Vatron
• Nicole Katzenschlager, IBM Österreich
• Andrea Linsmeier, Dynea Austria GmbH
• NR Herta Mikesch, WK-Bezirksstelle Melk

ab 19:30 Ausklang mit Buffet

Moderation: Mag.a Renata Schmidtkunz, ORF

programmgendernow
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23.November 2004 
17:30 bis 19:30 Uhr

Fachhochschule St. Pölten, Hörsaal 2
Herzogenburgerstraße 68, 3100 St. Pölten

Organisation
gendernow 

1040 Wien, Wiedner Hauptstraße 76
Tel.: +43-1-581 75 20/2830 Fax: +43-1-581 75 20/2820

Anmeldung: 
Unter www.gendernow.at

Oder: office@gendernow.at 

Kinderbetreuung wird im Bedarfsfall angeboten, 
Kontakt unter office@gendernow.at

Gefördert durch:

Tagung im Rahmen des 
NÖ Beschäftigungspakts

veranstaltet von gendernow, der regionalen Koordinationsstelle 
für gender mainstreaming in Niederösterreich

Warum Chancengleichheit
Unternehmen nützt

Business as usual?

Anreise:
Mit dem Auto:

Aus Richtung Wien: 
A1 bis zur S33 Richtung Krems, erste Ausfahrt „St. Pölten Ost“, 

Richtung St.Pölten, rechts Richtung Wagram, über die Traisen, beim
Kreisverkehr rechts, unter der Westbahn durch und sofort danach 

rechts in die Herzogenburger Straße.

Aus Richtung Linz: 
A1 bis zur Ausfahrt „St. Pölten Süd“, Richtung Krems: Mariazellerstraße,
Schießstattring, Praterstraße, unter der Westbahn durch, bei der Ampel

rechts in die Daniel Gran-Straße, bis zum Ende, dort links in 
die Herzogenburger Straße.

Mit der Bahn:
St. Pölten Hauptbahnhof, Hauptausgang (Busbahnhof), neben dem

Bahnhof unter der Westbahn durch, bei der Ampel rechts in die 
Daniel Gran-Straße, bis zum Ende, dort links in 

die Herzogenburger Straße.


